
MUSEUMS
PROGRAMM

Niede
rr

he
in

is
ch

es Museum Kevelaer

Juli 1 August 1 September

3. Quartal 2023



Kultur.

Wir sind

Kunst und



In der zweiten Jahreshälfte bietet das Programm des 

Niederrheinischen Museums neben Sonderausstellungen 

auch bekannte Vermittlungsangebote und neue Veran-

staltungen. Damit versuchen wir auf die Bedürfnisse und 

Interessen unserer Besucher*innen einzugehen. 

Ein Thema, das unser Haus schon länger beschäftigt und 

in der Kulturszene immer mehr in den Fokus genommen 

wird, ist die „Nachhaltigkeit in Museen”. In diesem Jahr wird 

es deshalb zum ersten Mal eine Ausstellung geben, die 

sich nicht nur inhaltlich, sondern auch praktisch mit diesem 

Themenkomplex beschäftigt. 

Und auch ich möchte Sie dazu einladen sowie auch 

auffordern und ermuntern sich mit unserer Zukunft 

auseinanderzusetzen.

Veronika Kaenders M.A.
Museumsleiterin

GRUSSWORT



AUSSTELLUNG

bis 23. Juli 2023 

Verschwiegenes
Schaffen – Werk
im Schatten
Die Künstler Hapke und Henschel

Nach 5 Jahren sind die Werke von Heinz Henschel wieder im 

Niederrheinischen Museum in Kevelaer zu sehen. Diesmal 

jedoch nicht als Einzelausstellung, sondern in Begleitung der 

Werke von Erwin Hapke. 

Noch bis zum 23. Juli  können Arbeiten beider Künstler unter 

dem Titel Verschwiegenes Schaffen – Werk im Schatten 

bestaunt werden. Dabei wird der Fokus bei Henschel auf die 

sogenannten Erzählwelten gelegt, während bei Hapke seine 

faszinierenden Faltarbeiten in den Blick genommen werden. 

Jedes Werk kann für sich allein gesehen und betrachtet 

werden und zugleich entsteht ein interessantes Spannungs-

feld zwischen den Œuvres. Wo Henschel auf dem Blatt 

eindimensional malt, wird Hapke durch seine Faltungen der 

verschiedensten Figuren und Wesen dreidimensional.

Jetzt könnte man sich die Frage stellen, wie der Gedanke 

entstand, diese Künstler in einer Ausstellung zu vereinen.

Zu Lebzeiten haben sich Hapke und Henschel zwar nicht 

gekannt, doch posthum fanden sie durch die Erben der

Nachlässe zusammen und die beiden Künstlerpersönlich-

keiten haben mehr gemeinsam als der erste Anschein 

erwecken mag.

Und so aktiv wie sie zu Lebzeiten waren, so aktiv dürfen 

auch die Besucher*innen werden. Neben Führungen und 

Workshops werden interaktive Angebote in die Ausstellung 

integriert und ermöglichen einen tieferen Einblick in zwei 

Künstlerwelten. 

© Matthias David



VERANSTALTUNGEN zur Ausstellung

Geheimnisse im Licht 
Mit Anmeldung | 5,00 Euro pro Person 

Kombi-Führungen zur Sonderausstellung 

Samstag, 1. Juli 2023 | 12.00 Uhr 

Freitag, 14. Juli 2023 | 15.00 Uhr  

Führungen mit dem Schwerpunkt Heinz Henschel

Sonntag, 9. Juli 2023 | 14.00 Uhr 

Sonntag, 23. Juli 2023 | 14.00 Uhr

Führungen mit dem Schwerpunkt Erwin Hapke

Samstag, 15. Juli 2023 | 13.30 Uhr | 15.00 Uhr



AUSSTELLUNG

Inspiration » 
Transformation
Angewandte Kunst.Düsseldorf e.V. stellt aus!

In Zusammenarbeit mit dem Verein „Angewandte 

Kunst.Düsseldorf e.V.”, eine Bezirksgruppe des Vereins 

„Angewandte Kunst NRW e.V. “, findet die Ausstellung 

ganz im Sinne des Themas Nachhaltigkeit statt. Die 

Künstler*innen setzen sich mit den unterschiedlichsten 

Materialien in ihrer Kunst auseinander und schaffen 

einzigartige Objekte. Das Ziel der Gruppe ist es, 

Künstler*innen und Gestalter*innen zu vereinen, eine 

zukunftsweisende Verbindung zwischen handwerklicher 

und künstlerischer Arbeit zu schaffen, eine Alternative 

zu industrieller Massenproduktion zu bieten und einen 

bewegten Austausch untereinander anzuregen.

Im Rahmen der geplanten Ausstellung kam von Seiten des 

Museums die Idee auf, dass jede/r Künstler*in sich von der 

Sammlung des Niederrheinischen Museums inspirieren 

lässt und Objekte im eigenen Stil ausarbeitet. So würde 

aus den unterschiedlichen Materialien und Techniken ein 

Transformationsprozess umgesetzt, durch den am Ende 

etwas ganz Neues hervorgebracht wird.

Das Thema Nachhaltigkeit soll und darf bei der Umsetzung 

nicht fehlen, doch möchte das Museum nicht den Künstlern 

Nachhaltigkeit auferlegen, sondern selbst ein Experiment 

wagen. Es gilt zu versuchen, den gesamten Ablauf vor, 

während und nach der Ausstellung nachhaltig zu denken und 

umzusetzen. 

3. September bis 22. Oktober 2023

Diese Ausstellung wird gefördert durch: 



VERANSTALTUNGEN zur Ausstellung

Freitag, 22. September 2023 | 14.30 – 17.00 Uhr

Upcycling-Malerei für Kinder
In diesem nachhaltigen Kinderworkshop dienen 

Holzrestbestände aus der Museumswerkstatt als Bildträger, 

die mit umweltfreundlicher Alkydfarbe bearbeitet werden. 

Dazu kann sämtliches bereits in der Museumsschule 

vorhandene Dekomaterial zur Individualisierung der 

eigenen Maltechnik verwendet und somit das Werk noch 

außergewöhnlicher werden. Der dazu benötigte Kleber lässt 

sich sogar mit Hausmitteln selber herstellen. So entsteht ein 

vielfältiger Raum für große nachhaltige Kreativität. 

Mit Anmeldung | ab 8 Jahren | 10,00 Euro pro Person 

Samstag, 23. September 2023 | 14.00 Uhr 

Führung durch die Ausstellung 
Ohne Anmeldung | 5,00 Euro pro Person

Die Ausstellung 

wir im Themenjahr 

“ERDUNG_aarding” des 

Museumsnetzwerkes 

Rhein-Maas präsentiert.



DAUERAUSSTELLUNG

Die Sammlung 
Dr. Georg und Eva 
Ratermann
Im Jahr 2021 erhielt der Verein für Museumsförderung 

Kevelaer e.V. eine Schenkung der Eheleute Dr. Georg und 

Eva Ratermann aus Mülheim an der Ruhr. Als private 

Kunstsammlung entstand sie über viele Jahre und beinhaltet 

die verschiedensten Objekte aus unterschiedlichen Epochen 

und Gattungen und ist damit sehr vielfältig.

Erstmals wird nun ein Teil der Sammlung der Öffentlichkeit 

zugänglich gemacht und zugleich der Prozess der 

Restaurierung einzelner Objekte in die Vermittlung der 

Ausstellung mit einbezogen.

Aktuell werden Kunstwerke aus der Zeit des 18. 

Jahrhunderts bis zum Zweiten Weltkrieg ausgestellt. So 

fi nden sich u.a. Arbeiten der Künstler Wilhelm Lehmbruck, 

Otto Mueller, Josef Scharl oder Theodor Rocholl an den 

Wänden des neu gestalteten Dauerausstellungsbereiches. 

Führungen sowie Workshops für Erwachsene und Kinder 

werden in regelmäßigen Abständen angeboten und 

ermöglichen einen tieferen Einblick in die einst private 

Sammlung.

Josef Scharl, 
Im Foyer / Der Babylonische Turm, 
1931, Öl auf Leinwand © NMK 

Auf unserer

Internetseite

finden Sie weitere

Informationen

rundum die neue

Dauerausstellung.



VERANSTALTUNGEN zur Ausstellung

Samstag, 19. August 2023 | 11.00 Uhr 

Führung durch die Sammlung   
Ohne Anmeldung | max. 20 Personen | 5,00 Euro pro Person

Mittwoch, 2. August 2023 | 10.00 – 12.30 Uhr 

Impressionen
Ferienworkshop 

Was bedeutet eigentlich „Impressionismus“? Und wie 

setzt man den Stil künstlerisch um? Die Antworten darauf 

finden sich in der neuen Sammlung Dr. Georg und Eva 

Ratermann, genauer gesagt in einem herausragenden 

Werk von Max Slevogt. Inspiriert durch dessen genauere 

Betrachtung versuchen sich die Teilnehmenden an ihren 

eigenen impressionistischen Leinwänden im sommerlichen 

Außenbereich des Museums.  

Mit Anmeldung | ab 8 Jahren | 12,00 Euro pro Person 

» auch als MINI-WORKSHOP

Donnerstag, 3. August 2023 | 10.00 – 11.30 Uhr

für Kinder in Begleitung von Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, 

Onkel oder anderen erwachsenen Lieblingsmenschen

Mit Anmeldung | ab 4 Jahren | 7,50 Euro pro Kind 

Donnerstag, 10. August 2023 | 17.00 – 19.00 Uhr 

Zeichenkurs in der Ausstellung
Umgeben von besonderen Werken der Malerei und 

Bildhauerei bietet dieser Kurs die Gelegenheit einmal 

vor dem Original Platz zu nehmen und die Perspektive 

der Künstler einzunehmen. Die Teilnehmenden sollen 

sich dabei zeichnerisch mit den Kunstwerken der neuen 

Dauerausstellung auseinandersetzen und auf eigene Art und 

Weise das Dargestellte für sich interpretieren.

Mit Anmeldung | ab 16 Jahren | 15,00 Euro pro Person

Donnerstag, 10. August 2023 | 19.00 Uhr 

Die Sammlung Dr. Georg und 
Eva Ratermann – Ein Überblick
Vortrag

Ohne Anmeldung | 6,00 Euro pro Person



Mittwoch, 5. Juli 2023 | 10.00 – 12.30 Uhr

Urlaub in der Kiste
In diesem plastischen Workshop formen und bilden die 

Teilnehmenden ihren fantastischen Urlaubslieblingsort 

in einer einfachen flachen Holzkiste nach. Aus Knete 

und Füllmasse werden Landschaften gespachtelt und 

mit buntem Bastelmaterial ausgestaltet, so dass ein 

außergewöhnliches ferienidyllisches Relief entsteht. Gerne 

können kleine Urlaubssouvenirs wie Muscheln, Steinchen 

oder sonstiger Dekor zusätzlich mitgebracht werden.

Mit Anmeldung | ab 8 Jahren | 10,00 Euro pro Person

SOMMERATELIER

Mittwoch, 12. Juli 2023 | 10.00 – 12.30 Uhr

Plotter-Experimente
Plottern ist angesagt, schließlich sind die vielfältigen 

Produkte der appgesteuerten Schneidemaschinen absolut 

faszinierend und man kann sie überall draufkleben, sei 

es auf Holz oder Textil. Doch es erfordert viel Kreativität, 

Experimentierfreude und Geduld, bis ein toller Plot 

entstehen kann. Wie das funktioniert, erfahren die 

Teilnehmenden in diesem Workshop – anhand selbst 

entworfener und frei gezeichneter Sticker. 

Mit Anmeldung | ab 8 Jahren | 10,00 Euro pro Person

Hier finden Sie unseren 

Flyer zur Kunstvermittlung.

ACHTUNG: 

Alle Workshops sind auch für 

private Gruppen buchbar.



SOMMERATELIER

Mittwoch, 19. Juli 2023 | 10.00 – 12.30 Uhr

Glitter und Glamour für die Leinwand  
Fröhliche Farben auf der Leinwand sind toll, müssen aber 

nicht alles sein. Denn es gibt eine Menge Streumaterialien, 

die jedes Bild aufpeppen. So bringen die Teilnehmenden in 

diesem Workshop den gemalten Sand zum Leuchten und 

das Meer zum Glitzern. 

Mit Anmeldung | ab 6 Jahren | 10,00 Euro pro Person

Mittwoch, 26. Juli 2023 | 10.00 – 12.30 Uhr 

Blaudruck, Gründruck, Buntdruck
Die Technik des Blaudrucks ist jahrhundertealt und ein wohl-

bewahrtes Kulturgut. Tatsächlich geht es hier aber nicht ums 

Drucken, sondern vielmehr ums Färben von Stoffen. Das 

weiße Muster entsteht dabei mithilfe einer Schablone, die 

die Teilnehmenden mit ihren Lieblingsmotiven selbst ent- 

werfen. Beim Stofffärben dürfen dann verschiedene Farben 

ausprobiert werden.  

Mit Anmeldung | ab 8 Jahren | 10,00 Euro pro Person

» auch als MINI-WORKSHOP

Donnerstag, 27. Juli 2023 | 10.00 – 11.30 Uhr

für Kinder in Begleitung von Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, 

Onkel oder anderen erwachsenen Lieblingsmenschen

Mit Anmeldung | ab 4 Jahren | 7,50 Euro pro Kind 



KONZERTE

Sonntag, 10. September 2023 | 15.00 Uhr

Kammerkonzert der Kreismusikschule
In diesem Konzert stellen die Musikschulen des Kreises 

Kleve e.V. ihre angehenden Studierenden vor. Es erwartet 

Sie ein anspruchsvolles Programm von Barock bis Moderne, 

in dem sich die Schüler*innen der studienvorbereitenden 

Ausbildung Tara Iman Bongardt (Violine), Eva-Marie Zimmer 

(Violine), Monika Lukaszczyk (Violoncello) und Ben Schlüter 

(Klavier) sowohl solistisch als auch kammermusikalisch 

präsentieren. Höhepunkt des Konzerts bildet das 

Klavierquintett A-Dur Op. 81 von Antonin Dvorak, dass sie 

gemeinsam mit Kim Marie Borger (Viola) aufführen.

Eintritt frei | um eine Spende wird gebeten

Sonntag, 24. September 2023 | 12.00 Uhr

Kammerkonzert
der Jungen Streicher Kevelaer e.V. 

Aus den Reihen des Jugendstreichorchesters formieren 

sich immer wieder neue Kammermusikgruppen wie Duo, 

Trio und Quartett. Sie erarbeiten unter Leitung von Maren 

Brezinka über Monate hinweg Werke klassischer Meister, die 

sie in diesem Konzert präsentieren. 

Begrenzter Kartenvorverkauf | 6,00 Euro pro Person 



WORKSHOPS

Freitag, 21. Juli | 18. August | 15. September 2023 | 

15.00 – 16.30 Uhr

Atelier „Junge Wilde“
Offener Workshop für Jugendliche und Kinder

In diesem Atelier können sich an jedem dritten Freitag 

im Monat junge Kreative künstlerisch austoben. In 

der Motivwahl sind sie dabei völlig frei, während ihre 

individuellen Stile zugleich unterstützt werden. Material von 

Aquarellfarbe über Kohle und Pastell bis hin zur Zeichenfeder 

liegt zum Experimentieren bereit, so dass auch mal was 

ganz Neues ausprobiert werden kann. 

Ohne Anmeldung | 7,50 Euro pro Person 

Information zur Anmeldung

Wer an einem Workshop oder an einer 

anmeldepflichtigen Veranstaltung teilnehmen 

möchte, muss sich mindestens zwei Tage vorher 

verbindlich anmelden. Dies kann persönlich an der 

Museumskasse, telefonisch oder per E-Mail erfolgen.

Eine Stornierung ist ebenfalls bis zu zwei Tage vor 

dem Veranstaltungstermin möglich.

Samstag, 16. September 2023 | 10.00 – 13.30 Uhr

Sütterlin-Schreibwerkstatt
Lernsätze, Lieblingswörter und hübsche Sprüche 

Sowohl Anfänger als auch Geübte können sich in diesem 

Workshop gemeinsam die ästhetische alte Schreibschrift 

erschließen. Anhand von Lernsätzen lernen die Teilnehmen-

den die einzelnen Buchstaben kennen bzw. zu üben, um im 

Anschluss Lieblingswörter und Sprüche zu kalligraphieren, 

die auch Zuhause, beispielsweise auf Grußkarten, Anwen- 

dung finden können.

Mit Anmeldung | 10,00 Euro pro Person 



öffentlichFÜHRUNGEN

Samstag, 23. September 2023 | 11.00 Uhr

Eine Stunde / Ein Museum
Das Niederrheinische Museum hat viele Facetten. 

Es leitet seine Besucher auf 2.500 m² durch die 

verschiedensten Epochen und zeigt ihm zahlreiche Objekte 

in den unterschiedlichsten Formen, Techniken und Stilen. 

Staunenswert sind sie alle, doch in dieser Führung werden 

die Kulturgegenstände und ihre Themenbereiche inhaltlich 

auf eine kurzweilige Stunde komprimiert und damit für den 

Besucher greifbarer – zum Kennenlernen und Liebgewinnen.

Ohne Anmeldung | 5,00 Euro pro Person

Dienstag, 11. Juli | 8. August |

12. September 2023 | 12.30 – 13.00 Uhr

Kunstpause
An jedem zweiten Dienstag im 

Monat kann die Mittagspause im 

Niederrheinischen Museum zu einem 

kleinen kulturellen Erlebnis werden. 

Hier werden einzelne herausragende Objekte oder ein 

spannender Themenbereich in einer kurzweiligen halben 

Stunde vorgestellt und beleuchtet – für eine kunstvolle 

Erfrischung inmitten des Arbeitsalltags.

Ohne Anmeldung | 2,50 Euro pro Person 

12. September 2023 | 12.30 – 13.00 Uhr

DAS

ANGEBOT FÜR DIE

MITTAGSPAUSE.



Erinnerungskneipe
Haben wir eine Erinnerungskultur? Hören wir Menschen 

zu, wenn sie aus der Vergangenheit erzählen? In jedem Fall 

sind Zeitzeugen nicht nur für Archive und Museen wichtig, 

sondern auch für das Verständnis der eigenen Kultur.

So möchte das Niederrheinische Museum in Kooperation 

mit dem Verein für Museumsförderung und dem Stadtarchiv 

Kevelaer das Projekt „Erinnerungskneipe” ins Leben rufen. 

Einmal im Monat fi ndet diese im Museum zu einem 

entsprechenden Thema statt. Ein kurzer Inputvortrag 

lädt dazu ein, sich im Anschluss über das jeweilige 

Thema auszutauschen, zu diskutieren oder von eigenen 

Erfahrungen zu berichten. 

Die Veranstaltungen werden zu Zwecken der Dokumentation 

und Forschung aufgenommen. 

Ohne Anmeldung | Eintritt frei 

SONDERAKTION

Weitere Termine 
fi nden Sie bereits 
über unsere 
Internetseite!

Freitag, 14. Juli 2023 | 18.00 Uhr

Die 40er Jahre in Kevelaer und Umgebung.

Freitag, 11. August 2023 | 18.00 Uhr 

Der Zweite Weltkrieg in Kevelaer.

Donnerstag, 7. September 2023 | 18.00 Uhr 

Die 50er Jahre.
Eine Nachkriegszeit in der Region.
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BLICK INS DEPOT

In jedem Quartal wird aus dem Depot des 

Niederrheinischen Museums ein Objekt, seine 

Bedeutung und seine Geschichte vorgestellt, denn 

bekanntlich gibt es immer wieder Sehenswertes, das 

nur selten das Licht der Ausstellungen erblickt.



Dieses Mal präsentieren wir euch eine Bronzearbeit des 

niederrheinischen Künstlers Laurenz Pannen (1924 – 1991), 

der auf einer 19,6 × 19,6 cm großen Platte vier quadratische 

Felder mit christlichen Symbolen gestaltet hat. Er gab der 

Arbeit keinen Titel, doch stehen die eucharistischen Motive 

des Kreuzes, des Kelches, des Hostientellers und der Fische in 

Verbindung mit der heiligen Kommunion.

Bei diesem Objekt handelt es sich um ein repräsentatives 

Beispiel aus dem Œuvre von Pannen. Seine Arbeiten 

sind vielfältig, mitunter stark abstrakt und häufi g religiös 

geprägt. Letzteres schafft er über fi gürliche und symbolische 

Darstellungen oder durch die Verwendung der Farben Rot, Blau 

und Gold. Sowohl in seinen Zeichnungen als auch bei seinen 

Skulpturen aus Metall oder Holz ist die geometrische Form 

des Quadrats eine stets wiederkehrende und charakteristische 

Ausgangsform. 

Den Weg zu seiner künstlerischen Tätigkeit fand Pannen 

erst in den 60er Jahren. 1924 in Weeze geboren arbeitete 

Pannen zunächst in der Verwaltung von Schloss Wissen. 

Von 1954 bis 1956 studierte er Bildnerisches Gestalten 

an der Pädagogischen Akademie in Essen und war in den 

darauffolgenden Jahren als Lehrer für Kunst und Religion in 

Wemb, Kevelaer und Goch tätig. Von 1969 bis 1979 hatte er 

das Amt des Bürgermeisters der Stadt Weeze inne. 

Ausschlaggebend für den Beginn seiner künstlerischen 

Tätigkeit waren ein Lehrgang an der Werkkunstschule in 

Krefeld um 1962 sowie Ende der 60er Jahre ein Seminar 

für werktätige Erziehung in Düsseldorf. Zu seinen Dozenten 

zählten u.a. Gustav Fünders und Erwin Heerich. Erst ab 1973 

zeigte Pannen seine Werke auch in Ausstellungen. In einigen 

niederrheinischen Kirchen fi ndet man heute noch Arbeiten 

von ihm.  Wer sich einen Eindruck von Laurenz Pannens Werk 

machen möchte, dem bietet die kommende Präsentation in 

der Kirche St. Cyriakus in Weeze die Gelegenheit dazu.



TERMINE im Überblick

 

Eintrittspreise
Erwachsene	 4,00 €

Erwachsene ermäßigt	 2,50 € 
(bis 18 Jahre, Menschen mit Beeinträchtigungen, 
Schüler*innen, Auszubildende und Studierende)

Erwachsene in Gruppen (ab 10 Personen)	 2,50 €

Kinder (ab 6 Jahren)	 2,50 €

Kinder ermäßigt	 2,00 €

Kinder in Gruppen (ab 10 Personen)	 2,00 €

Familienkarte (2 Erwachsene + Kinder)	 9,00 €

Schulklassen & Kindergärten Kreis Kleve	 Eintritt frei

JULI

01.07. 	 KOMBI-FÜHRUNG 

	 zu Erwin Hapke und Heinz Henschel

05.07. 	 SOMMERATELIER Urlaub in der Kiste

09.07. 	 FÜHRUNG ZU HEINZ HENSCHEL 

11.07.	 KUNSTPAUSE

12.07.	 SOMMERATELIER Plotter-Experimente  

14.07. 	 KOMBI-FÜHRUNG 

	 zu Erwin Hapke und Heinz Henschel

14.07. 	 ERINNERUNGSKNEIPE 

	 Die 40er Jahre in Kevelaer und Umgebung

15.07. 	 FÜHRUNGEN ZU ERWIN HAPKE

19.07.	 SOMMERATELIER 

	 Glitter und Glamour für die Leinwand  

21.07.	 ATELIER „JUNGE WILDE“ 

	 Offener Workshop für Jugendliche und Kinder

23.07. 	 FÜHRUNG ZU HEINZ HENSCHEL

26.07.	 SOMMERATELIER 

	 Blaudruck, Gründruck, Buntdruck

27.07.	 MINI-WORKSHOP  

	 Blaudruck, Gründruck, Buntdruck 



AUGUST

02.08.	 IMPRESSIONEN Ferienworkshop 

03.08.	 IMPRESSIONEN Mini-Workshop 

08.08.	 KUNSTPAUSE

10.08.	 ZEICHENKURS IN DER AUSSTELLUNG

10.08.	 DIE SAMMLUNG RATERMANN – 

	 EIN ÜBERBLICK 

	 Vortrag

11.08. 	 ERINNERUNGSKNEIPE 

	 Der Zweite Weltkrieg in Kevelaer 

18.08.	 ATELIER „JUNGE WILDE“ 

	 Offener Workshop für Jugendliche und Kinder

19.08.	 FÜHRUNG DURCH DIE 

	 SAMMLUNG RATERMANN

SEPTEMBER

07.09.	 ERINNERUNGSKNEIPE  

	 Die 50er Jahre 

10.09.	 KAMMERKONZERT DER 

	 KREISMUSIKSCHULE 

12.09.	 KUNSTPAUSE

15.09.	 ATELIER „JUNGE WILDE“ 

	 Offener Workshop für Jugendliche und Kinder

16.09.	 SÜTTERLIN-SCHREIBWERKSTATT

22.09. 	 UPCYCLING-WORKSHOP FÜR KINDER

23.09.	 EINE STUNDE / EIN MUSEUM 

	 Führung durch die Dauerausstellung 

23.09. 	 INSPIRATION » TRANSFORMATION 

	 Führung durch die Sonderausstellung 

24.09.	 KAMMERKONZERT DER 

	 JUNGEN STREICHER KEVELAER E.V.

TERMINE im Überblick



Niederrheinisches Museum Kevelaer e.V.  
Hauptstraße 18  | 47623 Kevelaer

Tel. 0 28 32 . 95 41 10

info@niederrheinisches-museum-kevelaer.de

www.niederrheinisches-museum-kevelaer.de

www.facebook.com/NiederrheinischesMuseumKevelaer

www.instagram.com/niederrheinisches_museum

Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr
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Mit diesem Quartalsprogramm halten Sie ein umwelt-
freundliches Produkt aus Recyclingpapier in Ihren Händen.

Unser Sonder- und Dauerausstellungsbe-
reich ist in Teilbereichen über Aufzüge bar-
rierefrei zu erkunden. Lediglich der Altbau 
mit den Themenbereichen Altes Wohnen 
und Arbeiten, Bäuerliches und Bürgerliches 
Wohnen, Adelige Wohnkultur, Handwerke 
des Körpers, die Wachssammlung Bergs, das 
Schützenwesen und die Abteilung Frömmig-
keit sind nicht barrierefrei erschlossen.

Der Weg zur Garderobe, zu den Schließfä-
chern und zur behindertengerechten Toilette 
ist frei zugänglich.

Zudem sind Assistenz- und Begleithunde 
sowie Begleitpersonen im Museum herzlich 
willkommen und letztere müssen keinen 
Eintritt entrichten.

Barrierefreiheit im Museum


